
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        2017-11-27 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: SPD-Fraktion 

 Telefon: (03 85) 5 45 29 62 

Antrag    
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öffentlich  

  

01280/2017    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Kürzere Taktzeiten beim Schweriner Nahverkehr prüfen 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung möge beschließen:  
Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister gemeinsam mit der Nahverkehr 
Schwerin GmbH zu prüfen, ob mit Blick auf ein gutes öffentliches Mobilitätsangebot die 
Taktzeiten in den Hauptverkehrszeiten bzw. auf den Hauptlinien verkürzt werden können.. 
 

 

Begründung 

Ein wesentlicher Baustein für die Mobilität der Menschen in Schwerin ist der öffentliche 
Personennahverkehr (ÖPNV). Er stellt nicht nur sicher, dass Menschen sprichwörtlich von A 
nach B kommen, sondern auch, dass Menschen am gesellschaftlichen Leben teilhaben 
können. Gerade auch diejenigen, die über keinen PKW verfügen, profitieren von einem 
umfassenden ÖPNV. Aber auch mit Blick darauf, Anreize zur Senkung des individuellen 
PKW-Gebrauchs zu setzen, ist die Attraktivität des ÖPNV zu erhöhen. Dazu ist zu prüfen, 
ob die Taktzeiten in den Hauptverkehrszeiten bzw. auf den Hauptlinien verkürzt werden 
können. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Christian Masch 
Fraktionsvorsitzender 
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